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Jahreshauptversammlung 2015 
SV 1930 Rosellen e.V. - Wie man aus dem Namen un-
seres Vereins ersehen kann, fand in diesem Jahr un-
sere fünfundachtzigste Jahreshauptversammlung 
statt. Ob es wirklich 85 Versammlungen gegeben 
hat, kann wohl nicht mehr festgestellt werden.  
Sicher ist, dass Karl Daniels seit 1941, also seit 74 Jah-
ren im Verein und damit unser "dienstältestes" Mit-
glied ist. Ganz schön lang! 
Eine besondere Ehrung gab es für Karl-Heinz Fass-
bender, unser Ehrenmitglied.  60 Jahre gehört er dem 
Verein an, was heißt hier "gehört an", lebte er für den Verein. Er war von 1993 

bis 1996 mein Vorgänger als Vorsitzender 
unseres Vereins. Seine Heimat ist die Fuß-
ballabteilung, die er als Abteilungsleiter 
von 1996 bis 1999 führte. Abteilungsleiter 
gab es schon vor und auch nach ihm, 
auch einige, die der Abteilung länger vor-
standen. Aber er hat eine besondere Leis-
tung vorzuweisen: Er schaffte es, die mit 
35.000 DM unverschuldet in Not geratene 
Abteilung durch Spenden schuldenfrei zu 
bekommen. 2006 wurde ihm dafür als 
Dank die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 
Für 50 jährige Mitgliedschaft konnte ich 
auch Rainer Boveleth den großen "Neusser 
Korb" überreichen. Rainer, im Verein nicht 
unbekannt, hat die Tennisabteilung von 
1981 bis 1985 als Abteilungsleiter geführt. 

Sein Herz schlägt aber auch für die Fußballer. Er unterstützte die Abteilung in 
verschiedenen Spendenaktionen 
kräftig. Auch an dieser Stelle 
nochmals der Dank des Vereins für 
seinen Einsatz. 
Reinhard Knopf, Frank Lommertin, 
Heinz Schmitz und Werner Wieneck 
- Altvertraute Namen im Vereinsle-
ben. Auch sie halten dem Verein 
seit 40 Jahren die Treue und wur-
den dafür geehrt. Hervorheben 
möchte ich dabei den Einsatz von 
Werner Wieneck. Er wirkte ganz 
entscheidend an der Gründung der Freizeitabteilung mit und war seit der 
Gründung 1976 bis 1990 ihr Abteilungsleiter.  
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Zusätzlich übte er auch noch von 1989 bis 1993 das Amt des Schatzmeister 
aus und verwaltete die Gelder des Gesamtvereins. Daneben hat er natürlich 
noch als Übungsleiter dem Sport gefrönt. Unter anderem betreut er seit über 
30 Jahren, immer im Sommer die Sportabzeichenanwärter.  
 
Für ihre 25 jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Käthe Berendes 
Andreas Beyler 
Günter Beyler 
 

Irina Kalscheuer 
Thomas Klaudat 
Christoph Kutz 
 

Erika Nemetz 
Josef Nemetz 
Svenja Neuhaus 
Thomas Schotten  

Auch hierfür der Glückwunsch des Vereins. 
 

 
 
...Rosellen e.V. Das bedeutet, unser Verein ist im Vereinsregister eingetragen 
und hat eine Satzung. Darüber habe ich vor einem Jahr ausführlich berichtet. 
Seinerzeit war ich noch der Meinung gewesen, unsere Satzung ist top aktuell. 
Als Mitglied der Satzungskommission des Stadtsportverbandes bin ich eines 
besseren belehrt worden. Unsere Satzung muss dringend der aktuellen Recht-
sprechung angepasst werden. Dazu hat sich der geschäftsführende Vorstand 
(GV) schon durch den Landessportbund (LSB) beraten lassen. Ein erster Ent-
wurf der überarbeiteten Satzung ist durch Frau Schulze-Kersting vom LSB erar-
beitet und dem GV vorgestellt worden. Diesen Entwurf werden wir, nach Ab-
sprache mit den Abteilungen, innerhalb des Gesamtvorstands abstimmen. Die 
neue Fassung wird im Herbst auf einer außerordentlichen Sitzung aller Abtei-
lungen und des Hauptvereins vorgestellt und auch hoffentlich beschlossen 
werden. 
 
Das Thema "Schweigen schützt die Falschen" begleitet uns weiter. In diesem 
Zusammenhang sind wir gesetzlich verpflichtet worden, uns von allen Übungs-
leiter/innen ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen zu lassen. Diese Aktion 
läuft. Ansonsten arbeiten wir an diesem wichtigen Thema weiter mit Schu-
lungs- und Aufklärungsmaßnahmen.  
 
 
Volker Bäumken 
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Fußballer verzeichnen eine 
tolle Entwicklung 

 

Erneut konnten wir, sicherlich auch dank einer erfolgreichen Fussball-
WM, neue Mitglieder bei den Fußballern begrüßen.  

Neben Zugängen durch „Neubürger“ sind wir auch für Kicker aus den 
umliegenden Vereinen interessant geworden. Mit der tollen Anlage als 
Basis bauen wir unsere hervorragende sportliche Position im Neusser 
Stadtgebiet weiter aus. Beachtlich ist auch, daß wir es neun weiteren 
Trainern in diesem Jahr ermöglichen können Trainerlehrgänge zu 
absolvieren. Die durch den Verein finanzierten Lehrgänge sorgen damit 
kontinuierlich für qualifizierte Trainingseinheiten und dadurch für eine 
verbesserte Ausbildung unserer Kicker. 

Bemerkenswert ist die sportliche Entwicklung. Wie im letzten Jahr 
gelang es uns als einzigem Neusser Verein,  mit allen vier Teams in die 
Leistungsklasse, der höchsten Klasse auf Kreisebene für Jugendteams, 
einzuziehen. Und dort machen die Mannschaften eine richtig gute 
Figur.  

Denn mit der  A- ; B- und der  C-Jugend könnten in diesem Jahr sogar 
gleich drei Mannschaften in die Qualifikation zur Niederrheinliga 
einziehen. Dies gelang im letzen Jahr erstmals in der Vereinsgeschichte 
der  C-Jugend unter Oliver Walkenhorst. Leider musste man dort noch 
etwas Lehrgeld bezahlen und verlor die ersten beiden der drei Spiele 
etwas unglücklich. In der aktuellen Tabelle belegt man den zweiten 
Platz, der für den direkten Einzug in die Qualifikationsrunde reicht.  Die 
A-Jugend ist, nachdem man im Winter die Hallenstadt- und 
Kreismeisterschaft holte, ebenfalls noch im Rennen. Und auch bei der B-
Jugend sind noch alle Chancen da, in die Qualifikationsrunde zu 
kommen. 

Dies ist auch der Tatsache geschuldet, dass der ein oder andere Verein 
nicht die entsprechenden Mannschaften im jeweils nächstjüngeren 
Jahrgang hat, um diese überhaupt spielen zu wollen. Somit bestehen 
dort für den SV 1930 Rosellen sehr aussichtsreiche Möglichkeiten. 
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Auch über die Kreisgrenzen hinaus wird man auf uns aufmerksam. 
Markus Hausweiler, der bislang als einziger SVR Spieler in der Bundesliga 
spielte und heute als Chefscout in der Jugendabteilung von Borussia 
Mönchengladbach aktiv ist, ist dies nicht verborgen geblieben. „Als 
Spieler, der das Fußball spielen beim SV Rosellen in der frühsten Jugend 
gelernt hat, freue ich mich zu sehen welche Entwicklung die 
Jugendabteilung in den letzten Jahren vollzogen hat. Der Einsatz im 
Verein ist vorbildlich.“   Auch dem gebürtigen Neusser und jetzigen U19 
Trainer von Fortuna Düsseldorf, Sinisa Suker, ist der SVR in den letzten 
Monaten positiv aufgefallen. „Mit allen Altersklassen in der 
Leistungsklasse und 20 Jugendmannschaften bestätigt der Verein seine 
gute Arbeit im Kreisgebiet. Ich drücke dem Verein weiterhin die 
Daumen, das man diesen Weg weiter erfolgreich geht. Man merkt dort 
wird sehr volksnah, aber auch leistungsorientiert Fußball gelebt!“ 

Natürlich freuen wir uns über diese Statements von solch namhaften 
Personen, und umso mehr fühlen wir uns bestätigt mit dem 
eingeschlagenen Weg. Zu einem wollen wir unsere Jungs und Mädels 
fördern und fordern, aber Aspekte wie Teamgeist und Spaß gehören 
weiterhin entscheidend dazu. Und neben den ersten Mannschaften 
werden auch alle anderen Kicker von unseren 40 Trainern 
entsprechend ihrem Leistungsstand und ihren Fähigkeiten mit viel 
Einsatz ausgebildet und gefördert.   

Daher können wir auch in den jüngeren Jahrgängen, wo auch die D-
Jugend in der Leistungsklasse spielt, durchweg eine sehr gute 
Entwicklung und hervorragenden Ergebnisse vorweisen.  
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Die E1-Jugend spielt in der spielstärksten Gruppe, die F1 Jugend musste 
im letzten Jahr nur eine Niederlage hinnehmen und auch bei den 
Bambinis  wie allen anderen Mannschaften jagt man von Woche zu 
Woche mit viel Spaß und  Freude dem Ball hinterher. 

Als Ergebnis der zielorientierten Jugendarbeit konnte die 
Jugendabteilung unter Leitung von Norbert Schriddels und Sven Solka 
mit Ihrem Trainingskonzept den Übergang zu den Senioren einfacher 
gestalten.  

So gehören, direkt im ersten Jahr nach der A-Jugend, gleich vier Spieler 
zur sehr erfolgreichen 1. Herrenmannschaft , die in er Kreisliga B einen 
hervorragenden dritten Platz belegt.  Und im kommenden Jahr 
hoffentlich den Aufstieg schafft – durch weitere Verstärkungen aus der 
aktuellen A-Jugend …… 

Sven Solka 



elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:
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SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss
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Erneut volles Haus beim swn Pfingstturnier 

117 Meldungen bestätigen tolle Atmosphäre aus dem Vorjahr 

Nachdem 2014 beim swn Pfingstturnier des SV 1930 Rosellen 
beachtliche 114 Mannschaften an den zehn Turnieren 
teilnahmen, freut sich der Verein in diesem Jahr erneut auf tolle 
Tage. Nicht nur das sonnige Wetter, sondern auch spannende 
Partien begeisterten Pfingsten 2014 über 3500 Gäste auf der 
Anlage. Die imposante Videoleinwand der Stadtwerke Neuss 
zeigt auch in diesem Jahr alle Ergebnisse, Tabellenstände und 
Livebilder der einzelnen Turniere. 

Der Ruf der Veranstaltung sorgt nicht nur bei zehn regionalen 
Turniersponsoren für großen Zuspruch, sondern mittlerweile auch 
bei den Vereinen weit über das Bundesgebiet hinaus. Erstmals 
können wir samstags bei der C-Jugend zwei und bei der E-
Jugend ein englisches Team von Southend United begrüßen. 
Die Jungs des finnischen Erstligisten Kuopio PS, die bereits 
zugesagt hatten, reisen nun leider doch mit dem Bus nach 
Deutschland und spielen nun in Norddeutschland ein Turnier mit. 
NebenVereinen aus dem Kreis freuen wir uns auch über sechs 
Teams aus dem Raum Hannover und zahlreichen Gästen aus 
dem Kölner-, Düsseldorfer und Leverkusener Raum. Wobei der 
Großteil -  63 Teams der bisher gemeldeten 117 Teams - aus 
dem Fussballkreis Grevenbroich/ Neuss stammt. 

Die Planungen des 20 köpfigen OrgaTeams starteten diesmal 
schon im Oktober des Vorjahres. Die anstehenden Aufgaben, 
die neben dem alltäglichen Trainings- bzw. Spielbetrieb der 
nunmehr 20 Jugendteams zu organisieren sind, werden von den 
Verantwortlichen mit viel Herzblut im Detail geplant. „Viele 
Kinder sind mittlerweile mehrere Tage auf der Anlage, alle 
anderen kommen und gehen mit einem Lächeln.  
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Auch unsere großen Gäste haben Spaß an unserer 
Veranstaltung.` 

Was will man mehr!“, freut sich der Leiter der Turnierorganisation, 
Sven Solka, trotz arbeitsintensiver Vorbereitungswochen. „Es ist 
schön zu sehen, wie die SVR Familie täglich wächst und auch 
solche Events mitgestaltet.“ 

Jugendleiter Norbert Schriddels freut sich besonders über die 
Mitarbeit der Eltern. Immerhin war es dem Verein so möglich, 
aus den Einnahmen allen knapp 370 Spielern der 
Jugendabteilung mit einer vereinseigenen Trainingsjacke zu 
Beginn der laufenden Saison auszustatten. Zudem konnte Ende 
März der Bauantrag für Bürocontainer direkt am Kunstrasen 
gestellt werden. Dort will man weitere, dringend benötigte 
Umkleide- und Büroräumlichkeiten für den Verein schaffen.  
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PFINGSTTURNIER
DES SV 1930 ROSELLEN E.V.

THEODOR-KLEIN-SPORTANLAGE ROSELLEN, ROSELLENER SCHULSTR. 11, NEUSS-ROSELLEN

+ HÜPFBURG 

+ SANDWICHES

+ SUSHI, WRAPS

+ KRATZEIS

FREITAG, 22.5.2015
AB 18.00 UHR N&B TEAMSPORT-CUP   U17 B-JUGEND 98/99

SAMSTAG, 23.5.2015
AB 9.00 UHR PIERBURG-CUP   U15 C-JUGEND 00/01
AB 14.30 UHR GROSSER-DIENSTLEISTUNGEN-CUP U11 E-JUGEND 2004 
  MARQUARDT KÜCHEN-CUP   U10 E-JUGEND 2005

SONNTAG, 24.5.2015
AB 10.00 UHR HUBERT HERZOG-CUP   U7 BAMBINI 2008 
 SPARKASSE NEUSS-CUP   U6 MINI-BAMBINI 2009
AB 14.30 UHR PAUL BRAUN-CUP   U9 F-JUGEND 2006
 EDEKA ZIELKE-CUP   U8 F-JUGEND 2007

MONTAG, 25.5.2015
AB 10.00 UHR DIAMANT MEHL-CUP   U13 D-JUGEND 02/03
AB 15.30 UHR NATSU FOODS-CUP   U19 A-JUGEND 96/97
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1. Mannschaft mit neuem SVR Gefühl 

Die für die neue Saison verpflichteten Trainer Dalibor Dobras und 
Ioannis Kontogiannis leisten seit ihrem Amtsantritt, sehr gute Arbeit. 
Nach der Verpflichtung von ehemaligen Landesliga Spielern und der 
Rückkehr einiger Rosellener Jungs, stellte man am Anfang der Saison 
eine Truppe zusammen die eine Mischung aus erfahrenden Spielern 
und jungen talentierten Spielern aus der eigenen Jugend ergaben. 
Welches sich bis Dato bezahlt macht.  
Das Ziel von Trainer Dobras war vor der Saison der Aufstieg. Dieses Jahr 
ist bereits die 4. Saison in der Kreisliga B und mit Abstand die Beste. 
Nach gutem Start in die neue Saison, zahlte die noch junge 
Mannschaft jedoch Lehrgeld und verlor drei Spiele in Serie und etwas 
den Anschluss an die oberen Plätze der Tabelle. Erst im Spitzenspiel der 
Kreisliga B Ende März, gegen den Tabellenführer der SG Kaarst, bekam 
die Mannschaft seit Oktober 2014 die erste Niederlage. 8 Spiele in Folge 
konnte die Mannschaft gewinnen und war insgesamt seit 11 Spielen 
ohne Niederlage.  

 
Der zweite Tabellenplatz ist nun das Ziel dieser Saison da man Aufgrund 
der kleinen Krise den Anschluss an den starken Konkurrenten und 
Tabellenführer Kaarst verloren hatte. Derzeit belegt die Mannschaft den 
dritten Platz in der Liga mit 37 Punkten aus 19 Spielen. Jetzt will die 
Mannschaft eine neue Serie starten und versuchen bis zum Saison Ende 
ohne Niederlage zu bleiben.  
Wer es bis dahin nicht aushalten kann und auch will, sollte der 
Facebook Seite der Fußballabteilung einen Besuch abstatten, SV 1930 
Rosellen (Fussball), informiert euch fast täglich mit News rund um die 
Mannschaften, wir freuen uns über euer „Like“! 
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Das Trainerduo leistet sehr gute Arbeit und bringt die Mannschaft immer 
weiter nach vorne, dies zeigt sich schon im Training wenn die 
Beteiligung dort in den letzten Jahren bei 6 Leuten lag, konnten die 
Trainer in dieser Saison immer mindestens 15 Leute beim Training 
begrüßen, allerdings sind es in der Regel mittlerweile 20. 
Es wurde ein neues „SVR Gefühl“ den Jungs vermittelt, welches sich auf 
und neben dem Platz bemerkbar macht.  
 
Bei den Hallenkreismeisterschaften spielte die Mannschaft eine sehr 
starke Rolle und schied am Ende Unglücklich gegen den Landesligisten 
aus Dormagen aus und verpasste somit die Final Runde, allerdings 
konnte die Mannschaft beim traditionellen „Neujahrsturnier“ in 
Gustorf/Gindorf überzeugen und brachte den riesen Wanderpokal mit 
nach Rosellen. 

 

Ziel für die neue Saison ist der Aufstieg zurück in die Kreisliga A dafür 
arbeitet man der Zeit auf Hochtouren und konnte bereits 
Neuverpflichtungen zur Verstärkung des Teams tätigen.  
Mehr dazu findet ihr dann in der nächsten Ausgabe des SV Aktiv. 
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„Die Zwote“ unter neuer Leitung und neuem Aufwind 
 
Das erste Jahr ist immer das schwerste, auch diese Erkenntnis machte 
unsere zweite Mannschaft in dieser Saison.  
Im Sommer wurde eine Mannschaft zusammengestellt welche in der 
Kreisliga C neustarten und auch durchstarten sollte. Diese Idee ging 
leider nicht ganz auf, denn die Mannschaft spielte die ersten 10 Spiele 
sehr gut mit, jedoch brach die Mannschaft ein wenig auseinander 
aufgrund von Beruf und Verletzungen. Hinzu kam das am Ende der 
Hinrunde Trainer Marek Stalmach aus gesundheitlichen Gründen kürzer 
treten und seit nun an die Mannschaft die eigen Regie übernommen 
hat.  
Frank Kardolsky hat in Zusammenarbeit mit Dennis Gondorf (der zurzeit 
an einem Kreuzbandriss laboriert an dieser Stelle nochmal Gute 
Besserung damit du schnell wieder auf dem Platz stehst) und Thomas 
Mathoul das Ruder übernommen und es trägt so langsam Erfolg. 
Die ersten 4 Spiele der Rückrunde musste man knappe Niederlage 
hinnehmen und eine gute Klatsche gegen den Tabellenzweiten aber 
nach Anfänglichen Schwierigkeiten und dem zwischenzeitlichen letzten 
Tabellenplatz konnte die Mannschaft seine letzten 3 Spiele gewinnen 
und kletterten damit schnell aus dem Keller und belegen derzeit den 
11. Tabellenplatz der Liga.  
Nun will die Mannschaft ihre kleine Serie nutzen und den Aufwind um 
weitere Punkte gut machen damit man am Ende der Saison auf einem 
guten Mittelffeld Platz landet. Dabei wird die Mannschaft tatkräftig von 
der Ersten Mannschaft und der A-Jugend unterstützt damit man im 
nächsten Jahr einen einstelligen Tabellenplatz anpeilen kann.  
Wir wünschen an dieser Stelle allen verletzten Spielern eine schnelle 
Genesung damit ihr schnell wieder auf dem Platz steht. 

Daniel Schuch 
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A-Jugend Doublesieger in der Halle 

Nach dem Sieg der Hallenkreismeisterschaft im Januar konnte unsere 
A-Jugend  auch die Hallenstadtmeisterschaft für sich entscheiden. 
Allerdings trat Coach Knöchel diesmal mit dem anderen Teil seines 
Kaders an. Also eine komplett andere Besetzung wie zur 
Hallenkreismeisterschaft, damit alle mal die Chance hatten in den 
Genuss der Halle zu kommen. 
In der Gruppenphase besiegte man die Holzheimer SG mit 2:1 im ersten 
Spiel und musste gegen die DJK Rheinkraft im zweiten Spiel eine 2:3 
Niederlage hinnehmen. Dafür konnte man die nachfolgenden Partien 
gegen die SVG Weissenberg und DJK Gnadental jeweils mit 2:1 
gewinnen und sicherte sich so den Einzug ins Halbfinale. Im Halbfinale 
traf man auf den SC Grimlinghausen welche man mit 2:0 aus dem 
Turnier schoss. 
Das Finale war dann gelb-schwarz, der VFR Büttgen konnte sich 
ebenfalls fürs Finale qualifizieren, jedoch setzte der SVR sich am Ende 
mit 2:1 durch und konnte so das "Hallenddouble 2015" perfekt machen. 
Die meisten Tore für den SVR machte Adrian Giebken, der Neuzugang 
vom SC Kapellen wusste auf ganzer Linie zu überzeugen. Der Mann des 
Tages war definitiv Daniel Urban, welcher vom Veranstalter den Preis für 
den besten Torschützen bekam, ohne einen einzigen Treffer! Jedoch 
zeigte Daniel eine löbliche Reaktion und Fairness und nahm die 
Auszeichnung nicht an. 

Daniel Schuch 
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Tabelle der Hallenkreismeisterschaft 2015 

 
 
 

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Beate Geissler
Neuenbaumer Straße 41
41470 Neuss
Tel. 02137–9278554
beate.geissler@steuerring.de

www.steuerring.de/geissler

KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – bei Mitgliedschaft, für Arbeitnehmer, Rentner, Pensionäre 
und Unterhaltsempfänger; dann auch Kapital-, Miet- und sonstige Einkünfte bis 13.000/26.000 € 
(Alleinstehende/Ehepaare). Keine Gewinneinkünfte oder umsatzsteuerpfl ichtigen Umsätze.

14,00 € geschenkt!
Sparen Sie bei Vorlage dieser
Anzeige die Aufnahmegebühr!
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Rückblick auf die Hinrunde und Aktuelles bei 
den Landesliga Frauen des SVR 

 
Das Kreispokalfinale 2014 bestritt die Mannschaft im 
letzten Jahr bereits zum zweiten Mal und musste sich 
aber leider auf neutralem Platz am Ende mit 2:1 gegen 
die SVG Weissenberg geschlagen geben.  
Dieses Jahr stehen unsere Frauen wieder im Halbfinale 
des Kreispokals und wollen das Finale erneut erreichen 
um das verlorene Finale aus der letzten Saison vergessen 
machen und im dritten Anlauf den Titel Kreismeister nach 
Rosellen holen. Im Viertelfinale besiegte man den Primus 
im Kreisfrauenfußball und eine Liga höher spielenden SV 
Hemmerden zum ersten Mal in einem Pflichtspiel. 
 
Jetzt heißt es am 8.4.2015 das Pokalhalbfinale beim 
Bezirksligisten SG Kaarst gewinnen und dann erneut 
gegen die SVG Weissenberg ins Finale zu gehen.  
Wer es bis dahin nicht aushalten kann und auch will, 
sollte der Facebook Seite der Fußballabteilung einen 
Besuch abstatten, SV 1930 Rosellen (Fussball), informiert 
euch fast täglich mit News rund um die Mannschaften, 
wir freuen uns über euer „Like“! 
Am 12.04.2015 kommt es dann zum nächsten 
Pokalknaller, denn auch im „ARAG Pokal“ dem 
Niederrheinpokal steht man im Viertelfinale, wo die 
Frauen den Erzrivalen der SVG Weissenberg im 
Achtelfinale besiegte und aus dem Pokal gekegelte.  
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Aber auch im Niederrheinpokal will möglichst nochmal 
eine Runde weiter kommen, jedoch ist dies eine schwere 
Aufgabe, da man auf den Niederrheinligisten vom SV 
Jägerhaus Linde trifft. Auch hierüber erfahrt ihr in der 
nächsten Ausgabe mehr oder eben Live über Facebook. 
(Der SVR siegte verdient mit 4:3. 12.04.15) 
Bei der Hallenkreismeisterschaft konnte man den 4. Platz 
machen und stellte mit Jennifer Menningen die beste 
Spielerin des Turniers. 
 
Jennifer Menningen wurde dann im Januar aufgrund 
ihrer Leistung bei den Hallenkreismeisterschaften von der 
NGZ zur Sportlerin des Monats nominiert und von den 
Lesern der NGZ auch zur Sportlerin des Monats gewählt. 
Jenny setzte sich dort sowohl gegen WM und EM 
Teilnehmer als auch gegen Olympioniken durch. 
Bericht aus der NGZ und einem kleinen Interview seht ihr 
auf der nächsten Seite. 
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Wie versprochen präsentieren wir euch ein Interview mit Jennifer 
Menningen. 
Damit alle die Jennifer  noch nicht kennen, kennenlernen und 
hier ein kleiner Steckbrief für euch.  
 
Name: Jennifer Menningen  
Alter: 24 
Position: Innenverteidigerin 
im Verein seit: 2009 
Lieblingsmannschaft: Borussia Mönchengladbach  
Lieblingsspieler: Martin Stranzl 
Ziele mit dem SVR:  
- weiterer Aufstieg 
- Kreispokal gewinnen  
- Halbfinale im Niederrheinpokal erreichen/bestreiten 
 
SVR:“ Hallo Jenni als erstes einmal Glückwunsch zum Gewinn 
„Sportlerin des Monats“. 
Wie fühlt sich dieser Gewinn an für dich ?“ 
 
Jenni:“Also so langsam kann ich es realisieren. Es fühlt sich ganz 
cool an und ich fühle mich sehr geehrt. 
 
SVR:“ Deine Konkurrenten waren nicht gerade irgendwer, 
sondern du bist gegen WM & EM Teilnehmer, als auch gegen 
Olympioniken  angetreten. Hättest du dir vorstellen können zu 
gewinnen oder war deine Einsellung eher „ Et kütt wie et kütt“?“ 
 
Jenni:“ Meine Einstellung war wirklich nach dem Motto „Et kütt 
wie et kütt“. Ich war schon sehr Glücklich als ich hörte dass ich 
nominiert bin. Hätte definitiv nicht damit gerechnet da als Sieger 
rauszugehen, weil die Konkurrenz ja wirklich sehr gut war und ja 
auch eigentlich mehr geleistet hat.“ 
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SVR:“ Sehr ehrliche Worte einer Gewinnerin und auch faire Worte 
für den Gegner. Chapeau Jenni! 
Das Feedback auf der Facebook Seite vom SVR war wieder 
einmal überragend. Wie war Resonanz aus deinem Umfeld nach 
dem Sieg ?“ 
 
Jenni:“ Ich habe sehr viel Lob und Glückwünsche bekommen. 
Sehr viele haben mich angesprochen und gratuliert. Meine 
Eltern, Freunde und Bekannte haben sich sehr für mich gefreut, 
aber auch der SVR hat natürlich auch seine Glückwunsche 
gegeben. Hatte mich auch sehr darüber gefreut.“ 
 
SVR:“ In der NGZ hattest du dich klar dazu bekannt, dass du dich 
für den SVR entschieden hast, da du hier alles hast was du 
brauchst um glücklich und erfolgreich Fussball spielen zu können, 
wo deine Mannschaft und die Trainer einen großen Anteil dran 
haben,  obwohl du Angebote von höher spielenden Teams 
annehmen könntest. Eine Einstellung von der sich viele eine 
Scheibe abschneiden können. Was sind deine Ziele mit der 
Mannschaft im Verein in den nächsten Jahren?“ 
 
Jenni:“ Ich möchte schon noch einmal mit den Mädels 
zusammen aufsteigen. Da wir aus der U19 bald Spielerin 
bekommen werden und diese eine Menge Potenzial mitbringen, 
dürfte das mit viel Ehrgeiz, Motivation und auch Disziplin, zwar 
kein Selbstläufer werden, aber dann auch eine gute Grundlage 
sein um noch einmal aufzusteigen. Ich würde es mir jedenfalls für 
meine Mannschaft, meinen Trainern und auch für den Verein 
sehr wünschen, da die Mischung sehr gut stimmt.“ 
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SVR:“  Seit bereits nun 6 Jahren spielst du mit deiner Mannschaft 
beim SVR. Wie war die Zeit für dich bis hier her, mal abgesehen 
von den sportlichen Erfolgen und Titeln die ihr in der Zeit hier 
geholt und gefeiert habt ?“ 
 
Jenni:“  Die Zeit ist rasend schnell vorbei gegangen. Seit dem 
ersten Tag, hat uns der Verein in allen Situationen so gut es ging 
unterstützt. Ich fühle mich nach wie vor sehr wohl beim SVR und 
freue mich auf weitere viele schöne Jahre mit und beim SVR. Da 
die Unterstützung vom Vorstand oder eben von Außerhalb 
einfach nur super ist.“ 
 
SVR:“ Wir bedanken uns bei dir für das angenehme Interview und 
wünschen dir alles Gute für die weitere sportliche Zukunft, dass 
du Verletzungsfrei bleibst und bei uns die 20 Jahre als Spielerin 
vollmachst.“    
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SVR  Frauen marschieren durch die Pokalwettbewerbe 
 
Alle guten Dinge sind drei – Finale 3.0 
Im Kreispokal bestritt das Team in schwarzgelb das Halbfinale gegen 
die SG Kaarst . 
Nun ist es amtlich, unsere Frauen ziehen zum dritten Mal in 6 Jahren ins 
Pokalfinale ein und wie im letzten Jahr heißt erneut der Gegner SVG 
Weissenberg. 
Auf „dem roten Rasen“ von Kaarst wurden die gelb-schwarzen vom 
Mühlenbusch ihrer Favoritenrolle gerecht.  
4:1 hieß am Ende das Ergebnis für den SVR. Selina Görres steuerte zu 
diesem wichtigen Sieg 3 Tore bei und war am Ende noch die tragische 
Figur des Spiels, denn sie sah nach 75 gespielten Minuten die rote Karte, 
nach einem vom Schiedsrichter geahndeten Stoß gegen ihre 
Gegenspielerin. Jana Phadt machte nach etwas mehr als einer Stunde 
dann den 4. Treffer und machte damit dann den ungefährdeten Sieg 
perfekt. Leider konnte man keine weiße Weste behalten und kassierte 
zehn Minuten vor dem Ende den Anschlusstreffer der Gastgeber.  
Jetzt heißt es am 13.05.2015 – Finale 3.0 !!! 
Wir hoffen dass, „der Pott“, in diesem Jahr den Weg in die Heimat 
findet. 
Deshalb der Aufruf an ALLE unterstützt unsere Mädels beim wichtigen 
Pokalfinale damit die Revanche gegen den Rivalen gelingt und alle 
am Ende zusammen feiern können.  
Der Ort des Finales könnt ihr auf unserer Facebook Seite erfahren und 
hoffen auf eine Menge schwarzgelber Zuschauer aus der Heimat. 
 
Niederrheinpokal Halbfinale  
Am sonnigen Sonntag (12.04.15), bei bestem Fußballwetter, machten 
die Frauen vom SVR den nächsten Schritt und schafften eine kleine 
Sensation. Nach dem man im Achtelfinale den Rivalen aus 
Weissenberg aus dem Niederrheinpokal schoss, erwartete das Team 
vom Trainergespann Karas und Solf eine schwere Aufgabe.  Im 
Viertelfinale wartete nun der Niederrheinligist, damit eine Liga höher 
spielende, SV Jägerhaus Linde.  

 



Fußball

	 29

 
Als Außenseiter gingen die Mädels in die Partie, jedoch weiß man im 
Volksmund dass der Pokal eigene Gesetze hat und dort jeder Jeden 
schlagen kann.  
Mit einer kämpferischen Topleistung, konnte der SVR relativ früh  mit 1:0 
durch Annika Bauer in Führung gehen. Wenige Minuten nur später war 
es Neuzugang Sueda Akkus die die Führung auf 2:0 ausbaute. Die 
Gäste aus Linde machten kurz vor der Pause den 2:1 Anschlusstreffer 
und das Spiel wurde noch einmal Spannend. Mit dieser Führung im 
Rücken ging es dann in die Halbzeitpause. In der 65. Minute konnte 
Jennifer „BumBum“ Menningen mit einem ansehnlichen, direkt 
verwandelten Freistoß die Führung auf 3:1 ausbauen. SV Jägerhaus 
hatte aber nur 5min später die Antwort parat und verkürzte erneut auf 
2:3 und hielt das Spiel so spannend.  
Jedoch war das Ziel für den SVR nun klar und jede Spielerin ging bis an 
ihre Grenze und kämpften bis zum umfallen. Dieser Wille und Einsatz 
wurde dann in der 83.min auch belohnt. Jennifer Menningen brachte 
diesmal einen Freistoß butterweich in den 16er, wo Judith Solf den Kopf 
hinhielt und ganz Rosellen zum kollektiven „ausrasten“ brachte und auf 
4:2 erhöhte und die SVR Mädels damit mit einem Bein im Halbfinale 
standen. Der SV Jägerhaus Linde bekam dann noch einmal in der 
90.Min einen Strafstoß zugesprochen, welcher zwar das Ergebnis 
nochmal auf 3:4 verkürzte aber dem SVR den Einzug in die nächste 
Runde nicht mehr nehmen konnte.  
Als dann endlich in der 94min der Schlusspfiff ertönte gab es kein Halten 
mehr und der Jubel war riesen Groß auf Seiten der Mädels vom SVR, 
dem Trainergespann und den zahlreichen Zuschauer.  
Mit einer Topleistung über 90min, Kampf und vor allem Leidenschaft 
verdienten sich die gelbschwarzen den Einzug ins Halbfinale und setzen 
ein riesiges Ausrufezeichen für den Frauenfußball beim SVR und im 
gesamten Rheinkreis Neuss.    
Im Halbfinale des Niederrheinpokals winken nun Gegner wie die 
Frauenmannschaft von Borussia Mönchengladbach, gegen wen es 
geht und wie der SVR abschneidet erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe 
des SV Aktiv oder Live von der Facebook Seite des SVR 
(SV1930Rosellen(Fussball))  
 
MÄDELS WIR SIND STOLZ AUF EUCH ! #forzaSVR  
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Barcelona 2.0 
 

Auch dieses Jahr hieß es für die U17 Mädels des SV Rosellen 
wieder „auf nach Barcelona“.  
Nachdem wir bereits letztes Jahr mit großer Freude an dem 
Turnier an der Costa Brava teilgenommen hatten, war klar, dass 
wir auch dieses Jahr wieder dort hin wollten.  
So machten wir uns gemeinsam mit der C1 und B1 des SV 
Rosellen am 27.03.15 auf den Weg nach Barcelona. Um genauer 
zu sagen nach Malgrat de Mar.  
Nach einer langen Busfahrt kamen wir am Samstagvormittag  
endlich in unserem Hotel an. Als wir unsere Zimmer bezogen 
hatten ging es erstmal zum Strand, denn neben dem Turnier 
standen besonders der Spaß und die Tage mit der Mannschaft 
im Vordergrund. Nachdem dann die wesentlichen Dinge mit 
unseren Betreuern geklärt waren, hatten wir Freizeit und 
machten uns auf den Weg durch Malgat de Mar. 
 Am nächsten Tag stand die Eröffnungsfeier der 26. Trofeo 
Mediterraneo  an. Gemeinsam mit 198 Mannschaften aus neun 
Nationen, darunter z.B.  aus Algerien, Finnland, Schweden und 
Albanien, zogen wir in das Stadion in Pineda de Mar ein. Nach 
der Begrüßung aller Mannschaften und einer Rede des 
Veranstalters “ Komm Mit" wurde eine Schweigeminute in 
Gedenken an den Flugzeugabsturz gehalten. Im Anschluss sind 
wir zurück zum Hotel gefahren und hatten den Abend zur freien 
Verfügung.  
Am Montag hatten dann auch wir unser erstes Spiel. Jedoch erst 
um 20:40 Uhr, sodass wir zuvor nach Barcelona gefahren sind. 
Dort hatten wir genügend Zeit, um shoppen zu gehen, etwas zu 
essen oder einfach nur durch die Stadt zu laufen. 
Nachmittags sind wir dann mit dem Zug zurück nach Malgrat de 
Mar gefahren und haben uns auf unser erstes Gruppenspiel in 
Santa Susanna vorbereitet.  
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Unser erster Gegner war der SpVgg Ländchen. Nach einem 
Halbzeitstand von 1:1 konnten wir uns in der zweiten Halbzeit 
deutlich durchsetzen und gewannen das Spiel mit 4:1. Für den 
SVR trafen dabei Annika Kneppel  und Julia Funk. Anna Frank 
konnte gleich zwei Treffer für den SVR erzielen. 
Nach der Rückkehr im Hotel waren alle total müde, sodass es 
sofort ins Bett ging denn am nächsten Tag warteten mindestens 
zwei Spiele auf uns.  
Bereits um 10:40 Uhr wartete am Dienstag der nächste Gegner 
auf uns. Diesmal mussten wir gegen den SV Horst-Emscher ran. 
Trotz der starken Hitze an diesem Tag konnten wir auch dieses 
Spiel mit einem 2:0 Sieg für uns entscheiden. Dabei erzielten 
Vanessa Hilgers und erneut Annika Kneppel die Treffer zum Erfolg. 
Unser nächstes Spiel bestritten wir erst um 15:40 Uhr gegen den 
SV Wayerbusch . Jedoch hatten wir schon vor unserem letzten 
Gruppenspiel das Achtelfinale, auf Grund der Ergebnisse der 
anderen Partien aus unserer Gruppe, erreicht, sodass wir ganz 
entspannt unser letztes Gruppenspiel bestreiten konnten und uns 
auch die 1:2 Niederlage nichts mehr anhaben konnte. Auch in 
diesem Spiel traf Annika Kneppel  für den SV Rosellen.  So hatten 
wir nun um 20:40 Uhr noch unser Achtelfinalspiel. Diesmal 
mussten wir gegen die Mannschaft aus Delbrück ran. Nach 
einem sehr anstrengenden Spiel konnten wir uns jedoch durch 
einen erneuten Treffer von Annika Kneppel  durchsetzen und uns 
so das Ticket für das Viertelfinale sichern. Total glücklich und stolz 
über unsere Leistung fuhren wir mit dem Bus zum Hotel zurück 
und feierten noch ausgelassen unseren Sieg.  
Am nächsten Morgen wartete schon um 10:30 Uhr Blau Gelb 
Frankfurt auf uns. Obwohl wir das gesamte Spiel lang 
dominierten, fehlte es uns an Kraft, um den entscheidenden 
Treffer zu erzielen, sodass der Sieger im Elfmeterschießen ermittelt 
werden musste.  
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Dabei mussten wir uns dann leider geschlagen geben. Trotz der 
Niederlage haben wir ein super Turnier gespielt und konnten echt 
stolz auf uns sein. 
Auch wenn es sowohl bei uns, als auch bei der C1 und B1 nicht 
mit dem Turniersieg geklappt hat, sicherte sich der gesamte 
Verein den Pokal für den fairsten Verein aus allen 199 
Mannschaften des gesamten Turniers.  
Am nächsten Morgen hieß es dann Abschied nehmen von einer 
wundervollen Zeit, die uns allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.  
Nach einer langen Busfahrt waren wir dann aber auch froh 
endlich wieder in unserer Heimat angekommen zu sein.    
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SVR  GOES SOUTH AFRICA 

Fußballtrikots werden hierzulande in den meisten Vereinen nach 
drei bis vier Jahren ersetzt. Sie landen im Keller vieler 
Vereinsheime und werden dann irgendwann entsorgt! 
Fußballmannschaften in sogenannten Entwicklungsländern 
können von dem Luxus neu beschaffter Spielbekleidungen nur 
träumen. Trikots müssen oft selbst besorgt und gestaltet werden. 

Die Jugendabteilung des SV 1930 Rosellen hat sich schon vor 
längerer Zeit entschieden, die nicht mehr benötigten Trikots zu 
sammeln und zu spenden. 

Dieses Mal wurden Trikots und Hosen über die Organisation 
„Children of the universe“ (www.cuft.org ) dem Kinderfußball-
Team der Schule des Lwandle township in Südafrika gespendet. 
Das Lwandle township ist eine Siedlung in der Nähe von 
Kapstadt  

Der Kontakt wurde hergestellt durch die im Winter in Kapstadt 
lebenden Schwiegereltern von Ralf Petersohn (Trainer der F1-
Junioren). Diese übergaben im Februar die Trikots an das 
Kinderteam von Lwandle. 

Bei den Kindern herrschte große Freude, denn endlich hatten 
alle im Team die gleichen Trikots. Und zufälligerweise sind ihre 
Vereinsfarben auch noch schwarz-gelb! Hoffen wir, dass die 
kleinen Fussballer damit viele Tore schießen und viele 
Erfolgserlebnisse feiern dürfen. 
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Willkommen im Team ! 

Viel Freude  &  Erfolg 
bei der Arbeit 

in der Abteilung Freizeitsport !

Khalid Kassab
Aikido für Kinder
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Vielen Dank
für 10 Jahre Mitarbeit !

Für eure weitere Tätigkeit in unserer 
Abteilung wünschen wir Euch viel Spaß und 

bedanken uns für Euren unermüdlichen 
Einsatz

Theo Leusch Regina Bagusat

Irina Kalscheuer Helga März
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www.freizeitsport.sv-rosellen.com

... ab dem 13. August bis zum 29. Oktober 2015

Wann ? donnerstags von 9:30 bis 11.00 Uhr
Wo ? In den Sporthallen in Allerheiligen
Wer ? Mamis mit Baby die nach der Schwangerschaft 

wieder in den Sport einsteigen wollen.

Information und Anmeldung bei:   
Svenja Steinfort /  Tel.- Nr.: 02137 / 916057

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport  10 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 35 € (3,50€/Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge per Lastschrift-
verfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Svenja Steinfort.

Fit nach der Schwangerschaft ist ein Fitness- und Gesundheitskonzept für 
junge  Mütter, die nach Rückbildungsgymnastik wieder in den Sport zurück  
wollen. Inhalte sind Haltungs- und Beckenbodenschulung, Ganzkörper-
Workout und Dehnungsübungen. Die Babys dürfen währenddessen spielen,
werden aber auch mitturnen. So sind sie jederzeit bei Ihrem Kind und können
dennoch was für sich tun.

Fit nach der Schwangerschaft  
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Sanitär 

Heizung          UDO TEWS            GmbH 
Inh. Udo Tews 

Waldstr.6 
41470 Neuss-Rosellerheide 

Tel.: 02137/6188 
Fax:02137/786285 

Auto: 0171/4056056 
 

Die      Fr  
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2015

Kursgebühr für Kurs 5 Dienstag von 18.00 bis 19:30 Uhr € 22,50 für Mitglieder des SVR
Turnhalle Allerheiligen € 78,75 für Nichtmitglieder

Kursgebühr für Kurs 3 Donnerstag von   9:30 bis 10:30 Uhr € 16,00 für Mitglieder des SVR
Turnhalle Allerheiligen € 56,00 für Nichtmitglieder

Kursgebühr für Kurs 4 Donnerstag von 10:30 bis 11:30 Uhr € 16,00 für Mitglieder des SVR
Turnhalle Allerheiligen € 56,00 für Nichtmitglieder

Kursbezeichnung: WS 2. Halbjahr 2015 Kurs-Nr. 3, 4 oder 5

Anmeldung oder bei Fragen
bitte Gabi Knipper
 02131/3844699 anrufen. 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Gabi Knipper.

Dienstag 15 Wochen
Kursleitung 

Gabi Knipper

Donnerstag 16 Wochen
Kursleitung

Gabi Knipper
18.08.2015 20.08.2015
25.08.2015 27.08.2015

01.09.2015 Neusser Kirmes
kein Training

03.09.2015

08.09.2015 10.09.2015
15.09.2015 17.09.2015
22.09.2015 24.09.2015
29.09.2015 01.10.2015

6.10.2015 kein Training 08.10.2015 kein Training
13.10.2015 Herbstferien 15.10.2015 Herbstferien

20.10.2015 22.10.2015
27.10.015 29.10.2015
03.11.2015 05.11.2015
10.11.2015 12.11.2015
17.11.2015 19.11.2015
24.11.2015 26.11.2015
01.12.2015 03.12.2015
08.12.2015 10.12.2015
15.12.2015 17.12.2015
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2015

Anmeldung oder bei Fragen
bitte Regina Bagusat
 02131/3861902  oder 
 0157 35469126  anrufen. 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Regina Bagusat.

Gymnastikhalle der St. Peter Schule, Rosellen

Kursgebühr für Kurs 1 Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr € 16,00 für Mitglieder des SVR
Kursgebühr für Kurs 2 Montag von 20:00 bis 21:00 Uhr oder

€ 56,00 für Nichtmitglieder

Kursbezeichnung: WS 2. Halbjahr 2015 Kurs-Nr. 1 oder 2

Wann:  Montag
Dauer: 16 Wochen

Kursleitung: Regina Bagusat

17.08.2015
24.08.2015
31.08.2015 
07.09.2015
14.09.2015
21.09.2015
28.09.2015

05.10.2015 kein Training
12.10.2015 Herbstferien

19.10.2015
26.10.2015
02.11.2015
09.11.2015
16.11.2015
23.11.2015
30.11.2015
07.12.2015
14.12.2015
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Wir  trommeln auf Pezzibällen und 
trainieren dabei Konzentration, 
Koordination,  Rhythmusgefühl, das 
Gedächtnis und viele Muskeln
Wir üben einfache Choreographien 
und bekommen bei flotter Musik ganz 
viel gute Laune
In diesem Kurs kannst du dich 
auspowern und Stress abbauen.

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 16 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 56 € (3,50€/Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Elke Endres.

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Info und Anmeldung bei :
Elke Endres, Tel. 02137/799803

Beginn: Donnerstag 20.08.2015 – 17.12.2015
19.00 bis 20.00 Uhr  /  16 x 60 Minuten
Gymnastikhalle, St.-Peter Schule in Rosellen

(c) LSB NRW | Fotos: Michael Grosler
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Wir  trommeln auf Pezzibällen und 
trainieren dabei Konzentration, 
Koordination,  Rhythmusgefühl, das 
Gedächtnis und viele Muskeln
Wir üben einfache Choreographien 
und bekommen bei flotter Musik ganz 
viel gute Laune
In diesem Kurs kannst du dich 
auspowern und Stress abbauen.

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 14 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 49 € (3,50€/Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Elke Endres.

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Info und Anmeldung bei :
Elke Endres, Tel. 02137/799803

NEU JETZT AUCH MONTAGS!!!!

Beginn: Montag 31.08.2014 – 14.12.2015
18:30 bis 19:30 Uhr  /  14 x 60 Minuten
Sporthalle 2 in Allerheiligen 

(c) LSB NRW | Fotos: Michael Grosler
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Wir wollen unsere grauen Zellen in Schwung bringen.

Unterwegs bin ich meistens in 
Begleitung von 4 anderen. 
Ich verbringe meine Zeit 

meistens im Dunkeln. Wenn 
meinen Begleitern etwas 
zustößt, dann trete ich in 

Erscheinung. Wer bin ich?

In stressfreier und lockerer Atmosphäre trainieren wir unsere

Mit U und A ist es 
Frau und Mann, 
ob die wohl einer 

raten kann?

Merkfähigkeit
Konzentration

Kreativität
Wahrnehmung

Wortfindung
und noch vieles mehr.

Die Kurse beginnen Mittwoch, den 19. August 2015
und beinhalten 7 bzw. 8 Trainingseinheiten à 60 Minuten

Staffel 1 vom 19.08. – 30.09.2015
Kurs 1 10 - 11 Uhr
Kurs 2 11 - 12 Uhr

Staffel 2 vom 21.10. – 09.12.2015
Kurs 3 10 - 11 Uhr
Kurs 4 11 - 12 Uhr

Ort: VIP- Raum, Sporthalle Allerheiligen
Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 7 € (1€/Std) Staffel 1 / 8 € Staffel 2
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 24,50 € (3,50€/Std) Staffel 1 / 28 € Staffel 2

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Susanne Blank-Fasting.

Info + Anmeldung bitte bei Susanne Blank-Fasting Tel. 02137/799717
oder per E-Mail: s.blank-fasting@t-online.de
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt.

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der
Start ins Berufsleben oder die Gründung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was
zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot. 
Vereinbaren Sie jetzt einen 
Termin.

Vertrauensmann
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
Strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
125x90_sw
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Montag: 16:00 bis 17:30 in der Gymnastikhalle Rosellen 

Info und Anmeldung:
Khalid Kassab
Tel: 0173/5409118

Trainingsziele von Aikido:

Verbesserung….

 der Motorik

 der Reaktionsfähigkeit

 der Beweglichkeit

 der Teamfähigkeit

 der Konzentration 

 und dient der Gewaltprävention bzw. 
das Erlernen Konflikte friedlich zu lösen

Aikido – die aggressionsfreie Kampfkunst
für Kinder von 8 bis 13 Jahren

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Neu im Programm

© Fotos: Khalid Kassab
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Start : 18.08.2015
Dienstag, 19:30 – 20:30 Uhr
Ballsporthalle Rosellen

Info und Anmeldung:
Birgit Wendt 
Tel: 02137/9479192 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Ziele von AROHA® :

Stärkung des Herz- Kreislauf-Systems

Fettreduzierung Festigung und 
Kräftigung entscheidender 
Muskelgruppen

 ausgezeichnete Durchblutung und 
damit Sauerstoffversorgung 

Verbesserung des Körpergefühls, der 
Balance und der Muskelflexibilität

Optimierung des 
Koordinationsvermögens

Auflösung von Muskelverspannungen

AROHA® - Das Workout 
mit Gänsehautfeeling

AROHA ist ein Workout-
Kurs für alt & jung, dick & 
dünn, trainiert & untrainiert, 
Frauen & Männer.

Die speziell komponierte 
Musik weckt Emotionen 
und das berühmte AROHA 
Gänsehaut-Feeling!

Gleichzeitig ist AROHA ein 
sinnliches Training, das 
Emotionen 
anspricht. AROHA sorgt für 
Stressabbau und dem 
Gefühl von Entspannung 
und Mobilität und macht 
vor allem richtig Spaß!

© LSB NRW / Fotos: Michael Stephan
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Wann ? Immer  mittwochs von 20:45 bis 21:45 Uhr
Wo ? In der Ballsporthalle in Rosellen
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an lateinamerikanischen 

Rhythmen hat

Info + Anmeldung bei:   
Kathrin Volz 02137 / 93 47 93 0

... ab dem 12. August 2015

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 16 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 56 € (3,50€/Std)

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Kathrin Volz.
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Wann ? Immer  freitags von 11.00 bis 12.00 Uhr
Wo ? In der Turnhalle in Allerheiligen
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an lateinamerikanischen 

Rhythmen hat

Info + Anmeldung bei:   
Kathrin Volz 02137 / 93 47 93 0

... ab dem 14. August 2015

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 16 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 56 € (3,50€/Std)

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Kathrin Volz.
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...für Jugendliche ab 16 Jahren,
Schüler, Auszubildende + Studenten

... ab sofort jeden

Freitag  von 19:30  - 20:30 Uhr
in der Gymnastikhalle Allerheiligen

Bei  Interesse bitte melden bei:
Jessica Bendig
Tel. 0177 8674672    

Bitte beachten: 
Teilnahme ist für jugendliche Mitglieder ab 
16 Jahren mit ermäßigtem Beitrag. 
(Schüler, Auszubildende, Studenten…
Nachweis muss erbracht werden!)

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Fotos: Jessica Bendig
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www.freizeitsport.sv-rosellen.com

... ab dem 14. August 2015

Wann ? Immer freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr
Wo ? In der Turnhalle in Allerheiligen
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an latein-

amerikanischen Rhythmen hat

Bei  Interesse bitte melden bei:   
Kathrin Volz /  Tel.- Nr.: 02137 / 93 47 93 0

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 16 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 56 € (3,50€/Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Mit der Einführung des SEPA Verfahrens werden alle Beiträge
per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Kathrin Volz.
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Walking/Nordic-Walking für Jedermann

• ist für alle, die sich gerne draußen bewegen und die Natur        
zu Fuß genießen.
• die Ihre Aktivität als eine wohltuende Mischung aus Fitness, 
Erholung, Geselligkeit und sportiven Spaß, als ganzheitliches 
Fitness- und Wellnessprogramm schätzen.

Wir möchten Euch motivieren, gemeinsam zu erleben,
wie Sport Dein Leben günstig beeinflussen kann.

stärkt das Immunsystem
senkt hohen Blutdruck
kräftigt Muskel und Gelenke
fördert den Stressabbau
steigert die Denk- u. Merkfähigkeit
fördert einen gesunden Schlaf
stärkt das Selbstbewusstsein
beeinflusst positiv den Zuckerstoffwechsel

W
A
L
K
I
N
G

Alle Informationen zu unseren Trainingszeiten könnt Ihr bei den Walking-
Betreuern erfragen. Sie stehen jederzeit für Fragen zur Verfügung. 

Große Freude bei den Walking-Betreuern:

Bernd & Christa Balzerowski
Oliver Hallwass

Anita Kaglin 
Elke Schreiber

Der Deutsche Leichtathletik-Verband hat unseren 
Walking-Treff’s

das Zertifikat “SEHR GUT” verliehen. 
Das DLV-Zertifikat ist gültig bis zum 31.12.2017

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Waldgruppe-Schnupperkurs
für Kinder von 4-6 Jahren

ohne Platz im Vorschulturnen!

Hast Du Lust auf Bewegung, Spiel und Spaß 
in der Natur? Dann bist Du bei uns richtig.

6 x mittwochs von 16.00 – 17.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Waldstraße, Rosellerheide

Termine:
29.04.2015, 06.05.2015, 13.05.2015
27.05.2015, 03.06.2015, 10.06.2015

Kursgebühr 5,00 €

Wenn Du Lust hast melde Dich zum Schnupperkurs an.

Anmeldung und Infos bei Iris Niehörster
Tel.: 02137/786366

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder begrenzt!

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Neu im Programm
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Kommt doch gerne einmal vorbei und schaut Euch eine Stunde an.
Ich freue mich auf Euch.

Jasmin Meinen 

Informationen unter Telefon 0179/9112583 oder E-Mail: jasmin.meinen@outlook.com

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Eltern-Kind-Gruppe mit Jasmin 

Wann: Immer montags 
von 16:00 – 17:00 Uhr

Wo: Sporthalle 3 in Allerheiligen

Wer: Eltern mit Kindern im Alter von 
1 bis zu 4 Jahren

Start: nach den Sommerferien 
am 17.08.2015(c) LSB NRW | Fotos: Andrea Bowinkelmann



Freizeitabteilung

	 63

Kommt doch gerne einmal vorbei und schaut Euch eine Stunde an.
Ich freue mich auf Euch.

Jasmin Meinen 

Informationen unter Telefon 0179/9112583 oder E-Mail: jasmin.meinen@outlook.com

Ein effektives und abwechslungsreiches Kräftigungstraining mit 
Schwerpunkt auf Bauch, Beine und Po.

Durch das Arbeiten mit Hilfsmitteln (z.B. Hanteln) wird die Muskelkraft 
verbessert und die Figur gezielt geformt und gestrafft.

Das Angebot ist für Frauen und Männer und alle Altersstufen geeignet!

Bodyfit mit Jasmin 
freitags von 18:00 – 19:00 Uhr 

in der Gymnastikhalle in Rosellen

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

(c) LSB NRW | Fotos: Andrea Bowinkelmann
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Ab 5. Mai bis zu den Herbstferien

bietet die Freizeitabteilung des SV 1930 Rosellen e.V. 
interessierten Sportlern auf der 

Theodor-Klein-Sportanlage in Rosellen
jeden Dienstag 

das kostenlose Training, sowie die Prüfung 
für den Erwerb des Deutschen Sportabzeichens an. 
www.sportabzeichen.de

Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Für Kinder
beginnt das Training ab 17 Uhr 
unter der Leitung von Liz Schulz  ( 02131/7391077

Erwachsene und Familien
können ab 18 Uhr unter der Leitung 
von Werner Wieneck ( 02137- 6939 und Hans Kulossa
ihre sportlichen Fähigkeiten trainieren und prüfen lassen.

Sportabzeichen 2015

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Dringend gesucht Übungsleiter/in für die Gruppe
Klettern für Jedermann

Montags von 16:30 bis 18:00 Uhr 
in der Sporthalle in Allerheiligen

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Liebe Eltern meiner Kletterkids,
ich möchte sie jetzt schon darüber informieren das ich meine Tätigkeit als
Übungsleiterin in der Klettergruppe zum Beginn der Sommerferien beenden werde.
Mir liegt sehr, sehr viel daran, dass die Kinder auch nach den Sommerferien weiter
klettern können. Selbstverständlich wird unsere Abteilungsleitung alle Hebel in
Bewegung setzen, dass es auch so weiter gehen wird. Falls die Mehrheit von ihnen
noch einen Infoabend wünscht, ist die Abteilungsleitung gerne dazu bereit.
Dennoch wird es nicht einfach sein jemand zu finden, denn derjenige muss einen
Übungsleiterschein plus einer Zusatzlizenz (Abenteuer- und Erlebnissport) haben.
Da sie alle Eltern von noch kleineren Kindern sind, möchte ich versuchen ihnen
diese Übungsleitertätigkeit näher zu bringen.
Es erfordert etwas Einsatz zu Beginn um diese Lizenzen zu erlangen. Dennoch ist es
wirklich toll mit gleichgesonnenen diese Lizenzlehrgänge zu belegen. Die Kosten der
Lehrgänge trägt unsere Abteilung.
Etwas ganz Besonderes ist die Sportschule in Hachen. Dort hab ich meine Zusatzlizenz 
erworben. Die Unterbringung und der Lehrgang sind nicht zu toppen.
Abgesehen davon ist es eine tolle Aufgabe als Übungsleiter aktiv zu sein. Die
Freude der Kinder, die sie am Sport haben und der Gedanke das ich einen sehr
wichtigen Beitrag zur gesunden Entwicklung der Kinder liefere, erfüllt mich mit großer
Zufriedenheit.
Leider fangen bei mir die körperlichen Zipperlein an und ich muss mich vermehrt um
meine berufliche Laufbahn kümmern.
Ich würde mich freuen, wenn ich ihnen in einem persönlichen Gespräch noch mehr
Information geben könnte und ich sie für diese Tätigkeit begeistern könnte.
Mit freundlichen Grüßen
Antje Medzech
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Dringend gesucht Gruppenhelfer/in
für viele Sportbereiche 

in den Sporthallen Rosellen und Allerheiligen

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Die Freizeitabteilung des SV Rosellen hat viele verschiedene Sportangebote. Besonders 
bei Kindergruppen hat ein Übungsleiter alleine gar nicht genug Hände, Augen und Ohren, 
um allen Kindern genügend Aufmerksamkeit zu schenken. 

Die Gruppenhelfer unterstützen den Übungsleiter und bringen eigene Ideen ein. 
Gruppenhelfer werden können Jugendliche ab 13 Jahren. 
Wenn Interesse besteht bitte bei mir melden: 
Elke Endres, 
E-Mail: endres2010@t-online.de
Telefon:  02137/799803 oder 0163 9685818 (WhatsApp). 

Ich brauche folgende Angaben: Name, Adresse, Geb.-Datum, Tel./Handy-Nummer und 
E-Mail-Adresse. Zusätzlich muss ich wissen, ob eine mindestens passive Mitgliedschaft in 
der Freizeitabteilung besteht. Die Eltern müssen natürlich auch mit der Tätigkeit 
einverstanden sein und es wird ein Führungszeugnis benötigt. Diese Kosten, sowie die 
Kosten für die Gruppenhelfer-Ausbildung übernimmt der Verein. Darüber hinaus gibt es 
eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 5,50 Euro je Stunde. Die Abrechnung erfolgt 
halbjährlich.  

Gerne beantworte ich deine Fragen und freue mich auf deine Nachricht.

Eure Elke Endres
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Bericht einer Gruppenhelferin

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Ich bin bereits seit über 6 Jahren Gruppenhelferin beim SV 
Rosellen und habe schon einige verschiedene Gruppen 
betreut. Ich hatte sowohl Gruppen mit kleineren Kindern als 
auch Gruppen mit älteren Kindern und es hat mir alles Spaß 
gemacht. 
Als GruppenhelferIn unterstützt du den/die ÜbungsleiterIn bei 
der Durchführung einer Sportstunde. Wenn du in einer Gruppe 
mit Vorschulkindern arbeitest, ermutigst du die Kinder neue 
Hindernisse zu überwinden, du tröstest sie, wenn sie fallen 
und du freust dich mit ihnen, wenn sie dir stolz zeigen, was sie 
geschafft haben.
In einer Gruppe mit Schulkindern sehen deine Aufgaben 
anders aus. Du versuchst sie zu motivieren weiterhin Sport zu 
machen und zu zeigen wie viel Spaß Sport machen kann. Du 
kannst schöne Spiele mit ihnen spielen und beobachten, 
welche Strategien sie entwickeln, um zu gewinnen.
Also, wenn auch du Lust hast GruppenhelferIn zu werden, 
komm zum SV Rosellen, denn der Verein braucht dich!

Fabiana Niemann  (20 Jahre alt)
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Gruppenhelfer Simon Stromberg (15 Jahre alt) stellt sich vor!

SV Rosellen: Hallo Simon. Wie bist Du auf die Idee gekommen, Gruppenhelfer
zu werden?
Ich habe in der Freizeitabteilung aktiv Sport gemacht und ein Gruppenhelfer hat
mich angesprochen, ob ich nicht auch Gruppenhelfer werden wolle.

SV Rosellen: Was hast Du dann unternommen?
Ich habe mich dann bei Elke Endres vom SV Rosellen gemeldet und wurde für eine
Gruppe im Abenteuer- und Erlebnissport eingeteilt. Das hat mir von Anfang an so
viel Spaß gemacht, dass ich mich für die Ausbildung als Gruppenhelfer angemeldet 
habe.

SV Rosellen: Wo hast Du Deine Ausbildung zum Gruppenhelfer gemacht?
Ich habe die Ausbildung (Gruppenhelfer I & II) bei der Sportjugend,
Landessportbund Nordrhein-Westfalen in Hachen in den Ferien gemacht. Es kam
mir auch vor wie Ferien in einem Sportcamp. Wir haben jeweils fünf Tage auf dem 
Gelände der Sportjugend gewohnt, ich habe viele nette Leute kennengelernt, viel 
gelernt, aber auch sehr viel Spaß gehabt.

SV Rosellen: Was hast Du während der Ausbildung gelernt?
Neben verschiedenen traditionellen Sportarten habe ich gelernt, wie man mit 
Kindern und Jugendlichen in einer Gruppe umgeht, eine Sportstunde plant, 
leitet und reflektiert. Man wird auf den Umgang mit Kindern und Jugendlichen in 
einer Gruppe vorbereitet und lernt viel über Motivation und Gruppendynamik. Das 
war sehr interessant und die Praxis hat viel Spaß gemacht.

SV Rosellen: Wie kommst Du mit den Kindern in der Gruppe klar? 
In der Ausbildung habe ich gelernt, wie man eine Gruppe leitet und Kinder 
motiviert, so dass alle profitieren.

SV Rosellen: Welche Vorteile hat es noch, Gruppenhelfer zu sein?
Man darf am Mitarbeitertag des SV Rosellen teilnehmen und viele interessante 
Leute treffen. Letztes Jahr waren wir am Nievenheimer See, haben Stand-Up-
Paddeln gemacht. Das war der Hammer! Ein einmaliges Erlebnis und 
Superstimmung!

SV Rosellen: Hast Du noch einen Tipp für alle, die Gruppenhelfer werden
wollen?
Ja, jeder Gruppenhelfer braucht ein einwandfreies polizeiliches Führungszeugnis –
also Leute, immer schön sauber bleiben!

SV Rosellen: Wie findest Du den SV Rosellen?
Der SV Rosellen ist der beste Sportverein im Rhein-Kreis- Neuss.  
Damit das Angebot so vielfältig bleibt, brauchen wir viele junge, engagierte Leute!

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Kinderkulturtage 2015 in Düsseldorf

Hier einige Eindrücke, die die Mädchen selber geschrieben haben:

Ich fand es aufregend und es war für manche eine neue Erfahrung, z. B. vor der Jury 
aufzutreten oder generell bei einem Wettkampf mit zu machen und das vor so vielen 
Leuten auf einer Bühne. Es war ein sehr tolles Erlebnis. Das sollten wir öfter machen, 
aber wir haben ein bisschen spät angefangen mit der Choreografie. Ansonsten war es 
gut.

Jana
Ich fand den Tag bei den Kinderkulturtagen gut. Hat zwar lange gedauert, bis wir endlich 

auftreten durften, aber wir haben unsere lange Wartezeit mit Proben, Pizzaessen und 
Lachen verbracht. Das Warten hat mich persönlich nicht gestört. Und als wir dann endlich 
dran waren, war es ein echt tolles Gefühl auf der Bühne zu stehen und für diesen Moment 
hab ich einfach ALLES aufgeschaltet und mein Bestes gegeben. Es hat echt Spaß 
gemacht! Trotz der super guten Konkurrenz und der kurzen Probezeit die wir hatten, 
haben wir einen Preis gewonnen. Damit hätte ich echt nicht gerechnet. Wir haben den 
Preis für „Bester Teamgeist“ bekommen. Von allen guten Tänzern mit äußerst längerer 
und besser geprobter Performance hatten wir den besten Teamgeist! Der Preis war ein 
riesiges Marienkäfer-Plüschtier, welches zu unserem Glücksbringer geworden ist. Ich bin 
sehr stolz auf meine Gruppe „The Sixteen Rhythms“! Und ich bedanke mich auch 
herzlichst bei unserer Tanzlehrerin Berivan, die uns hierzu motiviert und sehr geholfen 
hat. Und danke an die, die da waren!

Aylin
An diesem Tag waren wir sehr aufgeregt. Als wir nun dort waren durften wir uns erst mal 
alleine zurecht finden und hatten auch Freizeit. Nachdem wir mit viel Freude und Spaß 
getanzt hatten, warteten wir gespannt auf die Siegerehrung. Als diese bevorstand gingen 
wir alle dorthin und nahmen freudig die Teilnahmemedaillen entgegen. Als wir dann noch 
den Preis für den besten Teamgeist gewonnen hatten, war der Tag perfekt.

Chiara
Im März waren wir auf dem KinderKulturTageTanzwettbewerb in Düsseldorf. ich fand den 
Tanzauftritt richtig gut. Es war ein schöner Tag und wir haben uns alle gut verstanden. 
Dort gab es viel zu sehen. Alle Teilnehmer hatten tolle Kostüme und sahen schön aus. 
Eine Tanzgruppe kam extra nur für diesen Tag von weit her (Hanau/Hessen). Wir haben 
den Preis für den besten Teamgeist mit der anderen SV-Gruppe gewonnen. Darüber 
haben wir uns alle riesig gefreut. Dieser Tag war richtig schön.

Annika
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www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Gelungener Auftritt der Tanzgruppen des SV Rosellen 
bei den Kinderkulturtagen 2015 in Düsseldorf

Am 07.03.2015 nahmen zwei Kinder-/Jugendtanzgruppen (The Sixteen Rhythms und The 
Happy Girls) unter der neuen Leitung von Berivan an den diesjährigen Kinderkulturtagen 
in Düsseldorf Garath teil. Da unsere Gruppen erst seit Ende 2014 von Berivan trainiert 
werden und sie naturgemäß erstmal auch viel Zeit in die Gruppenfindung steckt, war allen 
klar, dass in diesem Jahr durch die kurze Trainingszeit zwar keine großen Preise zu holen 
waren, dafür aber der Spaß und das Dabeisein im Vordergrund stehen würde. Denkste! 
Der SV Rosellen hat den 1. Preis für den „Besten Teamgeist“ bekommen, was ein toller 
Erfolg ist. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung in der kurzen Zeit! Die 
Teilnahme wäre nicht möglich gewesen ohne die große Unterstützung durch mitfahrende 
Eltern, dafür ein dickes DANKE! Ein dickes Dankeschön auch an Berivan für ihr 
Engagement und ihre Begeisterung, mit der sie die Mädchen anzustecken vermag!

Birgit Wendt
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Kinderkulturtage 2015 in Düsseldorf
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S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Volker Bäumken    02137-60376 
 volker.baeumken@web.de 
 

2. Vorsitzender: Andreas Schneider    02137-78082 
 

Geschäftsführer, Wilfried Gründel    / 02137-70996 
Sozialwart: svrgruendel@web.de 
  
 

Geschäftsstelle: Espenstraße 17a    / 02137-70996 
 41470 Neuss 

 

Schatzmeister: Udo Münch     02137-60312 
 udo.muench@gmx.de 
 
 

Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken    02137-60376 
 gabriele.baeumken@web.de   02137-952547 
 
Bankverbindung: Sparkasse Neuss BLZ 305 500 00 Konto 420 786 
 
Leitung der Abteilungen 
 
Fußball: Daniel Schuch    02137-1498908 
  
Fußball-Jugend: Norbert Schriddels    / 02137-76780 
 

Tennis: Olaf Richter      02137-788066 
 

Tennis-Jugend:  Olaf Richter     02137-788066 
 

Tischtennis: Martin Wessel     02137-952213 
 Buchenstr. 2 
 

Tischtennis-Jugend: Andre Giesen     0172-5858787 
 St. Antonius Str. 54 
 

SVer über 50: Gudrun Giesenkirchen    02137-799726 
 

Freizeitsport: Thomas Klaudat   /  02137-103891 
 ThomasKlaudat@aol.com 
 

 
Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten: 
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, AROHA, Badminton, Basketball, Gymnastik, Indiaca, 
Judo, Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-
Skipping, Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Fitness Gruppe, Skigymnastik, 
Sportabzeichen, Sport für Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, 
Turnen, Volleyball, Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga, Zumba. 
 
Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage     02137-921780 
Vereinsheim, Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9980286 
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach     02137-109856 
        

www.sv-rosellen.com 
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben. 

 
In dieser Ausgabe finden Sie folgende Werbepartner: 

 
 

Apotheke am alten Bach                            
Dresen,  Autohaus 
Englisch,  Steuerbüro 
Heide-Apotheke,  W.H. Becker 
Hofladen Pesch 
HUK Coburg,  J. Strohschein 
Kreiswerke Grevenbroich 
Meditrain GmbH Nievenheim 

Energetische Heilarbeit 
Service-Druck Neuss 
Sparkasse Neuss 
Steuerring  Beate Geissler 
Tews, Udo, Sanitär – Heizung 
Tolles GmbH, Autohaus 
Viktor Logwis,  Malerfachbetrieb 
Wankum-Parmentier,  Metzgerei
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